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®te §au§ m aitnâïo ft. ©in praftifdjeg Kodfbud) bec fübbeutfdjen Kttdje.
9ftit 900 junerlaffigen unb felbftgeprüften 9îe§eptert, foroie 365 Spetfejetteln für bürger»
lidje §au§£)altungett unter 9fttttnirîung con mehreren §au§frauen «on ®orig S et 1er.
16. oerbefferte unb ftart nermefjrte Sluflage. 332 Seiten 8" unb 32 Seiten Schreibpapier

hübfd)em OrigtnaHeinenbanb gebunben Sftart 2.50. ©hr. Selfer'fche Serlaggbud>=

hanblung, Stuttgart.
®ag früher in Sftüncpen erfdjienene, beliebte Kod)buch tourbe für heruorragenbe

Seiftungen bereits 3=ntal auf Kochtunftaugftetlungen prämiert. ®ie oorliegenbe 16. 2Iuf=

tage ift um tueitere 100 erprobte iftejepte oermehrt inorbett unb bag gaiye Sud) tourbe

forgfättig burdigefehen unb oerbeffert. 9lHeg Überftüffige, feiten Sertoenbbate unb nur
ben prattifdjen ©ebraud) beg Sudjeg Setaftenbe ift auggefd)ieben.

® in A3 e I b en en b e. 9tationate§ ®rama in 5 9lften non Jr anj D tto S djmtb.
Süd)ler & ßo., Sern.

Sd)mtb'S fjührer burd) Sbbajta unb ber toeüeren Umgebung, giume, Suffin»

piccolo, tßola, ®rieft. Serlag non fjranj Sd)tmb, Sbbajia. Kr. 1. 20.

Kantate 3ur 3ahrhunbert»geter non S d) ill erg ®o beg tag.
Son ©mit ©rmattnger. gürich, Verlag beg Sefejirtelg Böttingen, 1905.

SertcEjt über bag 23. Sdjuljafjr ber 3ürd)ertfchen Setbenroebfd)ule
in 3ürid)=®iptingen. ©rftattet namenS ber Suffidjtglommiffion non beren ißräftbenten,
Stationalrat 3. 2lbegg in Kü§nad)t.

9ftad)t auf bag ®or! Sammlung beutfdjcr S3 01 £ § * Kin b er Ii e b er
Sftetme, Sdjerje unb Spiele. öerauggegeben con 9ftaria Kühn. 9ftit Sftelobten

®üffe!borf unb Setpjig, Karl fftob. Sangeroiefdje. Hftarï 1. 80.

©in fröhliche? Sud), beffen Inhalt baju angetan ift, baê ®afein ber Kinber in ber

Stube unb auf ber Strafe, in ber Sdjule unb auf bem Sptelplat) ju erweitern unb

poetifd) 3U beleben. 2Iu§ ben beften Sammlungen ift e§ jufammengetragen, iftorb unb

S üb haben baran gearbeitet, and) fchtoetjerifdje Sieber unb Spielreime finb aufgenommen.

$ür 9ftütter unb Kleintinb erLehrerinnen ift eg eine unerfchöpflidje gpnbgrube. ®ie
1. 3Ibteitung enthält SBiegenlteber, Kofetieber, Seim SBafdjen unb Snjiehen, SDBenn bag

Kinb nidjt recht getan hat, Sßenn eg unfreunblich ift, Sei &ifd)e, 2Ibenb§ unb 9ftorgeng,
Katereiter unb Sd)autellieber, ïon^Iieber, Slbjahlreime te.; bie 2. Abteilung enthalt 9ft e=

lobien h«su unb bte 3. ^Ringelreihen unb' Sieberfpiele mit 9fteIobien.

Zum Bilderrätsel.

I fftübenplah 1, Sttrid) I, eingehen»
i»en richtigen. Söfungen erhalten

Son ben big jum 15. Quni
1905 auf bent Sureau ber
5ßeftaIoj3i»©efeIIfd)aft,

i jraei butdjg Sog gezogene je ein
roertoofleg Such »on einem fehroet»'

Uw gerifchert ®ichter („®ag Sorfpiel
beg Sebeng" non grih 9ftarti unb
„9fteifter §an§jatob, ber ©tjor»

Ç ftuhlfchniher non SBettingen" non
aibolf Sögtlin).

Redaktion: Dr. Jid. ÜÖgtlilt in Zürich V, JTsylstrasse 70. (beitrage nur an btefe Sïbreffe!)

Druck und expedition uon IMller, CUerdcr § £ie., Scbipfe 33, Zürich I.
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Die Hausmannskost, Ein praktisches Kochbuch der süddeutschen Küche.
Mit 300 zuverlässigen und selbstgeprüften Rezepten, sowie 365 Speisezetteln für bürger-
liche Haushaltungen unter Mitwirkung von mehreren Hausfrauen von Doris Keller.
16, verbesserte und stark vermehrte Auflage, 832 Seiten 8° und 32 Seiten Schreibpapier
Ja hübschem Originalleinenband gebunden Mark 2,50. Chr. Belser'sche Verlagsbuch-
Handlung, Stuttgart.

Das früher in München erschienene, beliebte Kochbuch wurde für hervorragende
Leistungen bereits 3-mal auf Kochkunstausstellungen prämiert. Die vorliegende 16. Auf-
läge ist um weitere 160 erprobte Rezepte vermehrt worden und das ganze Buch wurde
sorgfältig durchgesehen und verbessert. Alles Überflüssige, selten Verwendbare und nur
den praktischen Gebrauch des Buches Belastende ist ausgeschieden.

Ein Held en ende. Nationales Drama in 5 Akten von Franz Otto Schmid.
Büchler à Co., Bern.

Schmid's Führer durch Abbazia und der weiteren Umgebung, Fiume, Lussin-

piccolo, Pola, Trieft. Verlag von Franz I. Schmid, Abbazia. Kr. 1. 20.

Kantate zur Jahrhundert-Feier von Schillers Todestag.
Von Emil Ermatinger. Zürich, Verlag des Lesezirkels Hottingen, 1905.

Bericht über das 23. Schuljahr der Zürcherischen Seidenwebschule
in Zürich-Wipkingen. Erstattet namens der Aufsichtskommission von deren Präsidenten,
Nationalrat I. I. Adegg in Küsnacht.

Macht aus das Tor! Sammlung deutscher Volks - Kinderlieder,
Reime, Scherze und Spiele. Herausgegeben von Maria Kühn. Mit Melodien

Düsseldorf und Leipzig, Karl Rob, Langewiesche, Mark 1, 80.

Ein fröhliches Buch, dessen Inhalt dazu angetan ist, das Dasein der Kinder in der

Stube und auf der Straße, in der Schule und auf dem Spielplatz zu erheitern und

poetisch zu beleben. Aus den besten Sammlungen ist es zusammengetragen, Nord und

Süd haben daran gearbeitet, auch schweizerische Lieder und Spielreime sind aufgenommen.

Für Mütter und Kleinkinder-Lehrerinnen ist es eine unerschöpfliche Fundgrube. Die
1. Abteilung enthält Wiegenlieder, Koselieder, Beim Waschen und Anziehen, Wenn das

Kind nicht recht getan hat, Wenn es unfreundlich ist, Bei Tische, Abends und Morgens,
Kaiereiter und Schaukellieder, Tanzlieder, Abzählreime w.; die 2. Abteilung enthält Me-
lodien hiezu und die 3. Ringelreihen und Liederspiele mit Melodien.

Aum Siläerrätzel.

MàZlî > Rüdenplatz 1, Zürich I, eingehen-

à'HÂA den richtigen Lösungen erhalten

Von den bis zum 15. Juni
1906 aus dem Bureau der

Pestalozzi-Gesellschaft,

^ durchs Los gezogene je ein
wertvolles Buch von einem schwei-
zerischen Dichter („Das Vorspiel
des Lebens" von Fritz Marti und
„Meister Hansjakob, der Chor-
stuhlschnitzer von Wettingen" von
Adolf Vögtlin).

lleäaklion: Dr, M. vsgtlln IN Zürich V, AsMmzze 70. (Beiträge nur an dies- Adresse!)

Druck unä expeäition von Müller, Aeräer 8 Zie., Zchipfe zz, Zürich I.
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